
	
 M.Sc. Research and Instruction in Golf 

 

 
 
 
 
 M.Sc. Research and Instruction in Golf 
 
Modulleitung: Dr. Axel J. Knicker 
Hinweise zum Modul: Biomechanik 

Erläuterungen zu den Studieninhalten 

 

Auf den folgenden Seiten haben wir zur Übersicht die Studieninhalte im 
Modul Biomechanik für Sie zusammengestellt. 

Wir haben versucht ein grobes Spektrum an Themen zusammen zu stellen, 
welches in den Seminarveranstaltungen ausdifferenziert wird. 

Zu den einzelnen Veranstaltungen finden Sie zudem jeweils 
Literaturhinweise, die eine erste Orientierung für Sie bieten soll. 

Die zentralen Inhalte und Fragestellungen formulieren neben der 
Inhaltsübersicht auch die Zielstellungen der einzelnen Veranstaltungen. 

Prüfungsmodi: 

Die Prüfung im Modul Biomechanik besteht aus einer mündlichen Prüfung 
welche sich zusammensetzt aus 

1. einer Präsentation zu einem Ihnen zugelosten eng umrissenen Thema 
von exakt 10 Minuten Dauer, 

2. einer Fragerunde von ebenfalls 10 Minuten Dauer nach der 
Präsentation, die entweder direkt auf die  Thematik bezogen ist oder 
allgemeine biomechanische Aspekte mit einbezieht   
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Einführung in die Biomechanik  

Montag 20.07.2015 09.00 bis 10.30 

Dr. Axel Knicker PRÜFUNGSRELEVANT 

 Themen: 
• Kraft als Bewegungsursache 
• Kraft und Trägheit 
• Körperschwerpunkt (KSP) als Körpermodell 
• KSP und Kraft 
• Arbeit, Energie, Impuls und Leistung 
• Rotationen, Drehmomente, Drehimpulse 
• Koordinatensysteme 

 

Empfohlene Literatur: 
• Kassat, G. (1993): Biomechanik für Nichtbiomechaniker, Fitness Contour Verlag, 

Rödinghausen  
• Wick, D. et al. (2013): Biomechanik im Sport: Lehrbuch der biomechanischen 

Grundlagen sportlicher Bewegung  
 

Zentrale Inhalte/Fragestellungen:   
 

• Ausgehend vom Kraftbegriff werden die grundlegenden Bewegungsgesetze 
erarbeitet und auf Bewegungsleistungen aus dem Sport angewendet. Die 
Veranstaltung versteht sich als Repetitorium und Anregung zum Selbststudium. 
Es bereitet die nachfolgenden Veranstaltungen soweit vor, dass alle Teilnehmer 
eine einheitliche Begrifflichkeit verwenden und verstehen. 

 
 
 
  



	
 M.Sc. Research and Instruction in Golf 

 

 

 

 

Funktionelle Anatomie  

Montag 20.07.2015 10.45 bis 12.15 
13.00 bis 14.30 

 

Dr. Björn Braunstein PRÜFUNGSRELEVANT 
 
Themen: 

• Aufbau aktiver und passiver biologischer Strukturen 
• Mechanische Eigenschaften biologischer Strukturen (Knochen, Knorpel, Muskel, 

Sehne etc.) 
• Funktion aktiver und passiver biologischer Strukturen (z.B. Energiespeicherung) 
• Die unterschiedlichen Arbeitsweisen einer Muskel-Sehnen-Einheit 
• Visualisierung von Aufbau und Funktion biologischer Strukturen 

 

Empfohlene Literatur: 
•  Nordin, M., & Frankel, V. H. (Eds.). (2012). Basic biomechanics of the 

musculoskeletal system. Lippincott Williams & Wilkins. 
• Rauber, A., & Kopsch, F. (2003). Lehrbuch der Anatomie des Menschen.  

Bd. 1 Bewegungsapparat. 
• Whiting, W. C., & Zernicke, R. F. (2008). Biomechanics of musculoskeletal injury. 

Human Kinetics. 
 

Zentrale Inhalte / Fragestellungen:   
 

• Ausgehend vom generellen Ansatz „form follows function“ sollen der 
grundlegende Aufbau sowie die Funktion biologischer Strukturen gemeinsam 
erarbeitet werden.  

• Belastungs- bzw. Beanspruchungsgrenzen von Strukturen sowie deren 
Kapazitäten dienen als Basis und limitieren zugleich die sportlichen Bewegungen 
bzw. sportliche Leistungsfähigkeit.  

• Die individuelle Bewegungstechnik als Ausdruck und Produkt der individuellen 
Kapazität der Gesamtheit biologischer Strukturen!     



	
 M.Sc. Research and Instruction in Golf 

 

 
 
 
 

 

Kinematik  

Montag 20.07.2015 10.45 bis 12.15 
16.30 bis 18.00 

Dr. Björn Braunstein 
Dr. Jan Goldmann 

PRÜFUNGSRELEVANT 

 
Themen: 
 

• Weg, Zeit, Geschwindigkeit, Beschleunigung 
• direkte und indirekte Verfahren der Bewegungsanalyse 
• qualitative vs quantitative Bewegungsanalysen 
• Kameraeinstellungen (Optik, Blende, Shutter) 
• Messfrequenz 
• 2-D vs 3-D Bewegungsanalysen 

 

Empfohlene Literatur: 
• H. Schewe (2000): Biomechanik – wie geht das?, Thieme Verlag. 
• D. G. E. Robertson et al. (2014): Research Methods in Biomechanics, Human 

Kinetics Verlag. 
 

Zentrale Inhalte/Fragestellungen:   
 

• Wie kann Bewegung quantitativ analysiert werden? 
• Welche Verfahren der Bewegungsanalyse gibt es? 
• Vor- und Nachteile verschiedener Bewegungsanalysesysteme 
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Kinetik  

Dienstag 21.07.2015 09.00 bis 10.30 
10.45 bis 12.15 

 

Dr. Jan Goldmann PRÜFUNGSRELEVANT 
 
Themen: 
 

• Kraft, Kraftstoß und Impuls 
• Drehmoment und Drehimpuls, Trägheitsmoment 
• mechanische Leistung 
• mechanische Arbeit 
• potentielle und kinetische Energie 

 

Empfohlene Literatur: 
•  H. Schewe (2000): Biomechanik – wie geht das?, Thieme Verlag. 
• N. Özkaya et al. (2012): Fundamentals of Biomechanics, Springer Verlag. 
• D. G. E. Robertson et al. (2014): Research Methods in Biomechanics, Human 

Kinetics Verlag. 
 

Zentrale Inhalte/Fragestellungen:   
 

• Was ist Kraft und wie werden Kräfte erzeugt? 
• Wie können externe und interne Kräfte gemessen werden? 
• Wie können Drehmomente an Gelenken manipuliert werden? 
• Was passiert mechanisch, wenn der Schläger den Ball trifft? 
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Belastung und Beanspruchung  

Dienstag 21.07.2015 13.00 bis 14.30 
 

Dr. Jan Goldmann PRÜFUNGSRELEVANT 
 
Themen: 
 

• Spannung und Dehnung 
• Prinzipien mechanischer Belastung 
• Anpassung aktiver Strukturen (Muskel-Sehnen-Einheit) an Belastung 
• Anpassung passiver Strukturen (Band, Knorpel, Knochen) an Belastung 
• akute vs chronische Reaktionen auf mechanische Reize 

 

Empfohlene Literatur: 
•  H. Schewe (2000): Biomechanik – wie geht das?, Thieme Verlag. 
• N. Özkaya et al. (2012): Fundamentals of Biomechanics, Springer Verlag. 
• B.M. Nigg und W. Herzog (2007): Biomechanics of the musculo-skeletal system, 

Wiley Verlag. 
• B.M. Nigg et al. (2000): Biomechanics and Biology of Movement, Human Kinetics 

Verlag. 
 

Zentrale Inhalte/Fragestellungen:   
 

• Wie sind mechanische Reize auf biologische Strukturen gekennzeichnet? 
• Wie wirken externe Reize auf interne Strukturen? 
• Wie können biologische Strukturen durch Training verändert werden? 
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Orthopädisch / biomechanische Aspekte  

Dienstag 21.07.2015 14.45 bis 16.15 
16.30 bis 18.00 

 

Dr. Jan Goldmann PRÜFUNGSRELEVANT 
 
Themen: 
 

• Verletzungen des aktiven Bewegungsapparates 
• Verletzungen des passiven Bewegungsapparates 
• Versagensgrenzen biologischer Strukturen 
• Verletzungsmechanismen 
• Biomechanische Funktionsdiagnostik 
• Return to Play 

 

Empfohlene Literatur: 
•  W. Whiting, R. Zernicke (2008): Biomechanics of Musculoskeletal Injury, Human 

Kinetics 
• G.F.J. Maddalozzo (1987): An anatomical and biomechanical analysis of the full 

golf swing, NSCA Journal, Volume 9, Number 4 
 

Zentrale Inhalte/Fragestellungen:   
 

• Welche klassischen Golfverletzungen treten auf? 
• Was sind mögliche Ursachen? 
• Wie kann Verletzungen vorgebeugt werden? 
• Welche Behandlungsmöglichkeiten gibt es? 
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Equipment und Design  

Mittwoch 22.07.2015 09.00 bis 10.30 
 

Dr. Björn Braunstein PRÜFUNGSRELEVANT 
 
Themen: 
 

• Schuhwerk 
• Trainingswerkzeuge (z.B. Warm-up) 
• Golfball 
• Schläger 
• Sportgeräteinteraktion 

 

Empfohlene Literatur: 
•  Egry, I. (2014): Physik des Golfspiels: Mit Newton zum Tee. Wiley-VCH Verlag 
• Jorgensen, T.P. (2007): The Physics of Golf. Springer Verlag 
• Aktuelle wiss. Aufsätze (Papers) zu Arbeitsgruppen spezifischen Themen werden 

direkt an die Gruppen distributiert. 
 

Zentrale Inhalte / Fragestellungen:   
 

• Materialtestung: Mechanische Eigenschaften von Equipment und deren Einfluss 
auf die Spielleistung im Golf. 

• Mensch-Sportgerät Interaktion. Fitting als Chance und / oder Fluch bei der 
Entwicklung sportlicher Leistung  

• Zukünftige technische Entwicklungen zur Leistungsverbesserung. Wo, wie und 
wann beginnt TEC-Doping ? Spieler vs. Equipment vs. Umgebung. 
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Biomechanische Leistungsdiagnostik  

Mittwoch 22.07.2015 
10.45 bis 12.15 
13.00 bis 14.30 
14.45 bis 16.15 
16.30 bis 18.00 

Maximilian Sanno PRÜFUNGSRELEVANT 
 
Themen: 
 

• Voll & Semi-Automatische Bewegungs- und Belastungsanalysesysteme 
• 2D vs. 3D-Golfschwung Analyse in der Praxis 
• Vergleich von unterschiedlichen Schlagtechniken in der Praxis 

 

Empfohlene Literatur: 
• Winter, D.A. (2009): Biomechanics and Motor Control of Human Movement. John 

Wiley & Sons 
• Egry, I. (2014): Physik des Golfspiels: Mit Newton zum Tee. Wiley-VCH Verlag 
• Jorgensen, T.P. (2007): The Physics of Golf. Springer Verlag 

 

Zentrale Inhalte/Fragestellungen:   
 

• Umsetzung des theoretischen Wissens in die Praxis 
• Selbstständig Bewegungsanalysen durchführen 
• Welche Vor und Nachteile von Voll & Semi-Automatischen Bewegungs- und 

Belastungsanalysesystemen existieren? 
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Biomechanische Modellierung Teil 1: 
Anthropometrie 

 

Freitag 11.09.2015 
09.00 bis 10.30 
10.45 bis 12.15 

Kai Heinrich  
 
Themen: 
 

• Anthropometrische Aspekte des Menschen 
• Verwendung anthropometrischer Datensätze 
• Anthropometrische Modelle des Menschen 
• Anthropometrische Messverfahren 
• Modellbildung  
• Voraussetzungen für den Aufbau von Menschmodellen 

Empfohlene Literatur: 
• Fluegel, B., Greil, H., & Sommer, K. (1986). Anthropologischer Atlas: Grundlagen 

und Daten: Alters- und Geschlechtsvariabilität des Menschen. Frankfurt/Main: 
Wötzel. 

• Zatsiorsky, V. (1998). Kinematics of human motion. Champaign  IL: Human 
Kinetics. 

• Zatsiorsky, V. M. (2002). Kinetics of human motion. Champaign, IL: Human 
Kinetics. 

• Robertson, G., Caldwell, G., Hamill, J., Kamen, G., & Whittlesey, S. (2013). 
Research Methods in Biomechanics, 2E. Human Kinetics. 

Zentrale Inhalte/Fragestellungen:   
• Geschichtliche Aspekte anthropometrische Messverfahren 
• Wie lassen sich anthropometrische Maße bestimmen? 
• Welche Vor- und Nachteile bestehen bei digitalen und manuellen Messverfahren 
• Welche anthropometrischen Voraussetzungen sind nötig, um ein Menschmodell 

aufzubauen? 
• Was sind (Mensch-) Modelle und warum werden sie gebraucht? 
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Kommerzielle Analysesysteme Teil 1 & 2: 
 

 

Freitag 11.09.2015 
13.00 bis 14.30 
14.45 bis 16.15 
16.30 bis 18.00 

Kai Heinrich 
Dr. Jan Goldmann 

 

 
Themen: 
 

• swinguru 
• ubersense 
• itunes app 
• motionprosoftware 
• … 

 

Empfohlene Literatur: 
• http://www.golfswingsystems.co.uk/motion-golf-system/ 
• http://www.swinguru.com/my-swinguru/ 
• https://www.v1sports.com/ 
• http://www.k-vest.com/secondary_golf.php 
• http://www.themichelicenter.com/using-3d-motion-analysis-to-optimize-golf-

swing-and-minimize-injury/ 
• http://www.motionprosoftware.com/ 
• http://www.ubersense.com/ 
• https://itunes.apple.com/us/app/ez-capture-pro-golf-swing/id484021506?mt=8 
• … 

 

Zentrale Inhalte/Fragestellungen:   
 

• Die Inhalte beziehen sich auf kommerzielle Bewegungsanalysesysteme. Die 
Teilnehmer sollen die Systeme selbst ausprobieren und Vor- und Nachteile 
herausarbeiten. 
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Biomechanische Modellierung Teil 2:  

Samstag 12.09.2015 
09.00 bis 10.30 
10.45 bis 12.15 

Kai Heinrich  
 
Themen: 
 

• Modellierung des menschlichen Körpers 
• Anwendung von Modellen (Fallstudie, Beispiele) 
• Starrkörpermodelle in der Biomechanik 
• Analyse menschlicher Bewegungen 
• Simulation menschlicher Bewegungen 

Empfohlene Literatur: 
• Fluegel, B., Greil, H., & Sommer, K. (1986). Anthropologischer Atlas: 

Frankfurt/Main: Wötzel. 
• Zatsiorsky, V. (1998). Kinematics of human motion. Champaign  IL: Human 

Kinetics. 
• Zatsiorsky, V. M. (2002). Kinetics of human motion. Champaign, IL: Human 

Kinetics. 
• Rill, G., & Schaeffer, T. (2010). Grundlagen und Methodik der 

Mehrkörpersimulation. Wiesbaden: Vieweg+Teubner. 
• Robertson, G., Caldwell, G., Hamill, J., Kamen, G., & Whittlesey, S. (2013). 

Research Methods in Biomechanics, 2E. Human Kinetics. 

Zentrale Inhalte/Fragestellungen:   
 

• Was ist Modellierung? 
• Es werden die Hintergründe und Anwendungsfelder und Modellarten 

menschlicher Modelle besprochen. 
• Insbesondere kommen Starrkörpermodelle und deren Anwendung in der 

Biomechanik zur Sprache  
• Die Mathematischen und physikalischen Grundlagen werden 

besprochen/erwähnt. 
• Welche Vor- und Nachteile bestehen bei der Arbeit mit unterschiedlichen 

Menschmodellen? 
 


